
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/145395 vom 19.04.2024]

Objekt: Minden: Stadt

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 17. Jh.

Inventarnummer: 18200579

Beschreibung
Während des Dreißigjährigen Krieges ist die Stadt Minden durch kaiserliche Truppen unter
Oberst Waldecker besetzt und durch Herzog Georg von Braunschweig belagert worden. Der
Oberst kapitulierte, als die Lebensmittel knapp wurden. Die Münzen wurden aus
Geldmangel aus Silbergeschirr gefertigt.
Vorderseite: Innerhalb eines Punktkreises Inschrift in drei Zeilen, darüber eingepunzt die
gekreuzten Schlüssel von Minden.
Rückseite: Drei Zeilen Schrift.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 4.01 g; Durchmesser: 21x22 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1634
wer
wo Minden

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 17. Jahrhundert
wer
wo

https://smb.museum-digital.de/object/145395


Schlagworte
• 8 Groschen (Klippe)
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Heraldik
• Historisches Ereignis
• Krieg
• Münze
• Neuzeit
• Silber
• Stadt

Literatur
• Vgl. A. Brause-Mansfeld, Feld-, Noth- und Belagerungsmünzen von Deutschland,

Österreich-Ungarn, Siebenbürgen, Moldau, Dänemark, Schweden, Norwegen, Russland,
Polen usw. (1897) 40-41 Taf. 19,4 (Punze auf Vs.)..
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